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Des Köuigs Majfeſtaͤt haben den Nekerunge, Chef Prä⸗ 
fidenten Merkel zu Breslau zum Ober, Praſidenten der 
Provinz Schlaſien, — die A zu Breslau, 
Reichenbach, Lie ennie, u De peln 4 905 in ernennen, 
auch demielden insbeſondere noch das Präßdiam der Ne 
gierung zu Breslau und des für die same. Rn ba, 
ſelbſt neu 7 Conſiſtorii und fo 


wle des zu aus 5 Zeit gebildeten a aer A 


übertragen 
hg daben des Königs Majeſtat getuhet: 


1) bey der Regierun Preslau: den bisder gen Re⸗ 
gietungsralh Aich ker zum Direktor der aten Abtheilung, 6 
den bisverigen Regierungs- und vortragenden Rath im 5 


inanz⸗Miniſterio, Freiherrn v. Kottwitz, zum Direk 
— der Iſten Abtheilung, den O Ober, Landes, erlchts⸗ 


ſeſſor Heinke zum Reg brug und ee den 


Regierungs⸗Aſſeſſor Taar zum Regieruagskath; 
5 bei der Regierung zu — den bisherigen 
fg und Cee e Dräftbenten , 4 n von Lütt⸗ 
witz zum Chef Präfidenten, den Regler! n 
Treſchel aus Potsdam zum B ö 
rector der aten Abtheflung deh, 
fn oben 2 
Landesgerichtsratd 8 n 
ligen Krieges⸗ und Domainen 


t 
ea air 1 e beide fe 


lrath lorowsky und 
Fance den ae er von 1 0 um Re 
89727 und a eifter, den Kreis Juftitrath 


chnaken burg, Kanzlei⸗Direktor Jer boni und es 


den Negiments⸗uartlermeiſter und ifdarbei iter 10 
der Brest lau 8 de R 
ugs raͤthen ber + Lande 
Se e ker dun Raf ung. 8 
ner s 
den fiber zum Regierungs⸗ und 8 


Rack, und den Kreis Phoſſkus Or. Eruſt sum Medi 
a R 

30 bey der Regierung zu kiegnitz: den bisherigen Nice 
Präſidenten 1 Orblun sum Chef: De ak 


S b th R 
ae 6ER 7 — en b 58 on 1 a ä 


v. Loben = Regſet ath Pre 5 € r als 


Geheimer 11 Bra maligen Laien 851 
5 1 Ben 1 


2 bel 5% 2 951 u Orpeln: 55 bisherigen 1 a 


IB Mile täſidenten, Grafen v. Reichen s 
Edef⸗ 15 en, den Deren. A rath 


hrötter zum Direckar det rſten Abtheilun den Re⸗ 

ath Wlocha um Biene de N 5 Abtbelagg, 
n 1 Krieges, u 115 Domainen⸗ auch Baura 
öthke gierüngs 


ſtitiatius, deu a 


1 3 * fi N 6„Haupt Kaſ⸗ 
len Rendanten Dremiß, "Veh . 5 Landrath 
d. Sta l, den Megierunge? RN Ebel, den Reale 
then, den ehemaligen Eee d m u un de, 

„den ehemaligen Crim falke n zum Regie⸗ 
sungsratb und Juſtitiarius, Den Fornreifer Si en bach 
zun Kent und Forftmeißer, den 2 


na sum Regierungs⸗ und Modizinalra 


auh, den 
11 


Saat Bkojerät baz 
11 on e en nner en bereit 
tern 477 


Mitgli 
505 1 dem Conſigorium und 8e Eileen für 


® WE} 


und Dir ee ei zum Regi e f 
lh Peu de 


Kammer⸗Aſſeſſor Dean 


DI 


Shiefii zu Breslau: den Pallaten Steyde jum 
Can forlal⸗Ralh) ) 3 u 
2) dei dem Medizinal⸗Collegium dafelhfls den Peofeſ⸗ 
for und Doctor Wendt, den Doktor Kruttge, den 
Froſeſſor Rebmer, und den Profeſſor Haggen, ſaͤmmt⸗ 
lich in Medisinalrärhe 
„ Berlia, vom 26. Mär. be 
5 u Verfolg der Bekanmmachungen om ur, Juli und 
6. December v. J. wird bierdurch anderweit zur öffent: 
lichen Ke intgiß gebraſht, daß nunmehr vom 3, April e. 
Jae jbungjder mil den Puchtaden E. F. 
S. H. J. 12 5 28 „ beleichneten Wertphälifchen Obli⸗ 
gationen in Staats, S Iccheine vorgeſchritten werden 


0 * 1972 har 3 7 
herbei wird folgendes Verfahren zur Anwendung 
kommen; e 


1) Die Annahme wird auf der Stzateſchulden⸗Til⸗ 
gunas,Caſſe, in dem bekannten Lokale derselben, in den 
Bormistagskund:n bis 12 Uhr, ſtatt finden, und find das 
ſelbſt die Original, Obllaationen, nebſt einem in duplo 
auszufertigenden Verzeichniß, welches, außer den Num⸗ 
mern der Obligationen, auch eine Rechnung üder den 
Capitill⸗Betrag in Franken, und nach der unten beſtimm 
ten Reduftion in Preuß. Courant enthalten maß, von 
den Sigenthümern zu uͤber geben, wiche üder den einge; 

lieſerten Betrag ein vorlinige Quittung emp“angen, 
demnächſt aber nach der Meldungsfolge die ausgefertig⸗ 
ten ee Ye erhalten werden. Eine lieder 
ſendung der Obliaarionen mit der Par kenn aber bel. det 
Eaffe nicht angenommen werden, fondern leder auswät⸗ 
tige Inhaber ſolcher Papiere wird die Beſotgung des 
A einem hieſigen Bekannten über- 
en müſſen. 2 ee Eh 
81 Die mit den angegebenen Haupt⸗Biſchſteben b. v. 
G. H J. L. M. und N., zue dem aber noch mit einem 
kleinen a. b⸗zeſchneten Weſto atiſchen Odligatiogen Eins 
nen als ausſchlteßich für Juſttute und Stift ingen aus, 
gefertigte, und dem Conmereig vollig entienene Dbliga; 


ab, mit der 


tion, auch blos von den Behörden, ut welche ſelbtſe guss 


gefetvat worden find, zur Umſcheabung präfentit wer, 
den, ind fie können daher don keinem deitten In babe! 
bei wi Staats» Schualden⸗Dilgungs⸗Caſſe angenommek 
werden. 1 33 . N ' 

Die Behörden, welche dergleichen mit der kleinen Li- 
tera a, wahr den Haul, Buchladen verfnene Obligatio⸗ 
nen zue Umſchieibung einkeſchen, mäſſen ihrem Geſuche 
ein Alteſt ihrer vor eſetzten geistlichen oder weltlichen 
e e Tapte 

i ie einyerek mente der Anſta k! 

8 ehe a 1 das beigefügte 


af 
Ver zeichniß derfelben: ut iche der Anſtalt oder 
Stiftung ing hdrac Fiber aͤltern Web en 
uf 
# 


Schyld in die Uregßiſche Stiatsſchuld übergegange⸗ 

nen Doku monte % enchalte. 5 
3) Außer dem in den haͤliſchen Obligationen aus⸗ 
bruckten Capital) qu ſich auch die Zins⸗Ruck⸗ 

Aude aus den Jihten 1814 und 1815, über welche = ns. 
Sourons deig richt werden können, zur Umſchelbung in 
Staats Schuldſch ine. Die Zinfen werden, ohne Nıldı 
licht auf die der Weſiphariſch 'n Zeit angeordnete Crpitalg 
Nebuct ion, d voll, ſedoch üperal nur nach dem Zins, 
dat zu 4 pet. von as Thle, Capital zu 27 Thlr. fort; 
ſchreſtend, ia Anrechnung gebracht. und iſt in den oben 


au, vorgeſcheiebenen Donpelten Vertzichniſſen auch Die; 


ſerhalb vas Nöthige in: übernehmen. 


en, zu ernennen allergnaͤdigſ gerahet. 


4) Ueber die Zlnſen vom * annar 1816 ab, werden 
zugleich mie den für die Wes ydaͤliſchen Obligationen aus; 
zufertigenden Staats⸗Schuldſcheinen, die Zins⸗Couvons 
ausgeseben und Solche dadurch berichtigt; auf Rinfen, 
Rücktände des Jahres 1913 und der fruͤbern Periode, 
wird aber gar keine Rückſſcht genommen, da dieſe Zins 
Ruͤckſtaͤnde nicht zur Breuß. Staatsſchuld gehören. 

5) Auch einzelne Zins⸗Coupons der Kor 1814 und 
1315, feluft wenn felbige ohne die dau gebs igen Obliga⸗ 
tionen praͤſentirt werden, ſollen in Staats Schuldſchei⸗ 
nen umgeſchſiſben werden, inſofern ihr Geſammtbetrag 
27 The, ee r betragt; es muß aber in 
jedem Fall ein depdeltes Verzeichniß beigefügt werden, 
welches den Capitalmerth der Obligationen, won die 
Coupons gehoren, dergestalt deutlich augiedt, daß die 
Haupt: Regifter darugch verglichen werden könen. Von 
dieſem Capital Werth werden alsdann 4 Et. Zinſen für 
Fi gabe berechäeh, obne Rücklicht auf den Nennwert 

pons. : 
6) Da die Staats⸗Schuldſcheine immer nur auf Sum: 
nien, welche darch a5 theilbar find, ausgeſtellt werden 
konnen, ſo muß jeder Inbader Weſtphäliſcher Obugatto⸗ 
nen oder Coupons na einrichten, datz die bei der Ker 
ducixung auf Preuß. Courant ſich ergebende Summe 
durch =5 theildar iſt, oder durch saaren Zuſchuß ſolcher⸗ 


geſtalt abgerundet wird, indem über dasſenige, wos dei 


der Reduction in Preuß. Courant über eine durch 2 


theilbare Summe hinaus gehst, kein Steats⸗Schuld⸗ 
ſchein ausgeſertiget werden kann, ſondern ſolches unbeach⸗ 
tet bleiben muß. BR 

2) Die Berechnung der Franken im Preuß. Courant 
erfolat nach dem von des Königs Maiegaͤt unter dem 
28. Br de Gs Tarif, nach welchem ein 
Frank, Sechs Gloſchen Drei Pfennige Preuß. 
gleich kommt. 


ar bis zum 7. April 1817 können die oben unter 
I. bezeichneten Obligationen, ſo wie die dazu gehoͤrigen 
Coupons, zur Umſchre(oung angenommen werden, eine 
foätere Umſchteibung der dis dahin nicht praſentirten Pa: 
piete dieſer Are, finder nicht Ber da mit dem obigen 
Termin das Geſchaft geſchloſſen werden muß. 
Was die unter den Namen Vordereaux, Zinsloſe 
Scheine, Caſſen Quittungen ze, elrculirenden ſcheiftlichen 
Beicheinigun en, uͤber ehemaſige Weſtphaͤllſche Lardes⸗ 
Schulden amberiifft, ſo wird mach einiger Zeit das Na 
gar deſtimmt werden, unter welchen Modificationen dies 
enigen dieſe, Papiere, weiche als zur Preußiſchen Staats⸗ 
fort? gehzeg auzuſeden find, in Stadt Sch ſchei 
umzeſchrleben are ellen. * 


Derlim, den enen 


i 
p ee Der Mine der Finanzen. 


e R 
0 ne her Dee In Panne 
ente 8 er- e aber der in Fran N 
1 ele Armer, Graf don Jaeiſenau, 
er ein. 2 i Fer g 
Man ſpricht ven der nahe beberſehen den Abtretung 
des PEN Weftobalen an Preußen. 
Diuͤſſeborf, vom r. RUE 
Jufolge dier eingegangener Nachicht des kommandl⸗ 
tenden Generals in den Rheinprog zen, Grafen don Hnei⸗ 
ſenau, fol ein beträchtlicher Ruf iſcher Nunitions,Traus⸗ 
port von 41000 puds, oder 14000 Centnenn Pulver, 
Bley und Kugeln von Maynz arwalts des Rheins nach 
Antwerpen gebracht werden. Die Auführung bieſes 


duram 


Transports iſt dem 5 Generel Tigaroff, mit els 
ner Bedeckung von io Ofſtziers und 200 Sergeanten und 
Soldaten, anvertraut worden. Die Verwaltungs behoͤr⸗ 
den find angewieſen, dafür Sorge zu tragen, daß bey 
jedes maliger Aniunft dos Transports berſelbe, in Ueber⸗ 
einſtimmung mit dem Hrn. Commandeur, zur Verkuͤtung 
det Wefahr, in einer gehörigen Entfernung von den Ort⸗ 
schaften und nur an ſichern Stellen anlegen darf. Die 
faͤmmtliche Maunſchaft erhalt in den den Landungspune⸗ 
ten zumächtt bel'genen Ortſchakten Quartier und Verpfle⸗ 
guna, weſche letztere nach einem angemeſſenen Tarife filr 
die Offiliere und Soldaten bezahlt wird. 
Brüſſel, vom 14. Man 

Cambray, Valenelennes und andete Fe tungen, dle ſich 
im vorigen Jahre in einem ſo en Zuſtande befan⸗ 
den, find jetzt wegen der fremden Garuiſonen ſo bevöl⸗ 
kert und es berrſcht daſelbſt eine folche Fteggen, daß kaum 
unterzukommen ift. N bie 
Bari, vom 12. Mürz... 

Geſtern it. der Graf ven Montchenn mit ſeinem Adfu⸗ 
tanten nach Finland abgereifet, um ſich mit din Com- 
miſſarien der andern fremden Maͤchte nach St. Helena 
zu begeben. y h 

Der Miniſter des Innern hat geſtern eln Cireular an 
die Bräfecten erlafien, worin er ihnen für den Eifer dankt, 
den fie biaher gegen die Factioninen bewieſen. „Die 
actioniſten (ſagt der Mir) haben indeß weder ihre 
Hoffnung, noch ihre Kühnfeit gutgeseben, Sle vert i⸗ 
ten, daß an dieſem und jenem Tage Unruben ausbrechen 
würden. Sehr Iöstich ict es, daß die Milttake⸗Cemman⸗ 
danten und Praͤferten ihre Departements bereiſen und 
Alles ſeldſt in Augenſchein nehmen. Vireinigen Sie ſich 
mir den Militair⸗Hehoͤrden und ſichern Sie die Reſultate 
der Rube, welche das Vatetlane von Ihnen erwartet.“ 
Am alten dieſes ſoll der Leichnam des Herzogs von 
Enghien, der in den Graben des Schloſſes 1 
nes eingeſcharrt worden, ausgegraben und ihm daſelbſt 
ein Monument errichtet werden. Re s 

Paris, den 18. Marz. 

Man Feder, daß durch die fremden Truppen in unſern 
9 Provinzen ungewoͤhulicher Geldumlauf bewirkt 
wird, 1 

Piele mit der Perſeveranee nach Nord⸗Amerika gefluͤch⸗ 
tete Flanzoſen ſind im Schiff beuch umgekommen. N 

Unſere Derbannten, die nach Rußland gehn, dürfen ſich 


nicht in Petersburg niederlaſſen; einige werden ſich in 


Kaſan oder in Riga anſiedeln. 2 2 
Boyer hat um Reviſſon feines Prozeſſes nachgeſucht, 
mit der Erklärung: er erkeune die 8. des über 
ibn geiällten Urthefls, wüaſche jedoch durch dies Geſuch 
eit zu gewinnen, die Guade Sr. Maieflät amuflehen. 
rgeſtern ließ er den Pfarrer von St. Germain des 
rei 10 ſich rufen. Eins unſerer Sat r ſagt dei Gele, 
nheit dieſes Prozeſſes: „ die erſte Pflicht der Mili:air: 
10 ers if san 2 755 Das 5 — 
nen entgegen ſein, ohne fie zu entehren, ie dür⸗ 
fen fie Ach in die Unterſuchung A Mee der Souve⸗ 
ine mischen, ohne ſich des Verraths und des Aufrubrs 
ſchuldia zu machen.““ — Nach dem Admiral Linoſs ſehnt 
ſich Quadelonpe ſebr zurück. Die vornehmſten Einmob⸗ 
ner haben den General⸗Gouvetneur in Weſtindien, Gras 
en Vaugtrard, erſucht, den Konig zu bewegen, ihnen 
e ee 
na em Genera ge⸗ 
nacht, Wonaparten nicht gleich bei feiner Landung be, 


Fimptt in haben. 


; Es den Augenblick der 


2 en Be 1 bareuf: et 
0 35 Mann jeden mi 

gehabt, weil der Marſchall Wer die ef Waranlons des 
33 yes angerufen; wie hätte er da anyıeifen 


| Aus Italien, vom a Min. 
‚Bedey Jahre lang war die Peſt ſchon zu Noja verlor; 
gen geweſen. Ein Kaufmann batte eiven Ballen Baum; 
wolle aue Maltba, wo damals die Peſt ausgebrochen wat, 


habe zu Diana 


Tod einem Schlagfluffe zu. Ae Date die Erben 5 
0 
Bis zum zten Febr . 
0 3 bruar waren 304 Menſchen 
iu oje an der Peſt geſterben, und 370 lagen noch krank 


„ . Mayland, dom 9 Mart. 
a erraten Folgendes erfhienen: 
ay; 1. von Gottes Gnaden 
— ꝛc. In Gemäß heit Det Parse 1 8 
er 9 April o. J., in welchem Wie Unſere Als 
ae ſte Aensmeinang ausdrücken, Uns in Unſerm 
dg Aae fr dag, lien durch einen Vice⸗ 
öni; lden Wi 5 ar; 
n eg ud ernennen dern en ah 
U „ di Er ö 1 
e N A RR, Großmeiſter des 
N u Mapland, am ten 3 im I 
und im asften Uuſerer Keglerung. Manz, in Ae RR 


Schreiten Sr. Majeſtat, des Kai 1 
emarſchall, Grafen von ee BT: 
‚Mein lieber an der Graf Bellegarde! Ich er⸗ 
8 f cnennung Meines Bruders, 
es Eriherzngs Auton, zum Vicekönt i . 
diſch⸗Benetianiſchen 00 um Ahnen Mei Bat 
f don Treue, Anhänalichkeit und 
Geſchaͤſtskenntni 0 ouiforifche 
775 Kun 1 Pa Ad wahrend der proviſoriſchen 
gen Eigenſchaft als Statt i 5 
Tag legten, zu re Da oh 
als Maggiordomo⸗Maggiore 


lande fernere ausgezeichnet Mürliche Dienfe zu f 
e 
a f \ Befeble zur Juſtallation in 
Wurde, ſobald Sie in Wien — angt ſeyn ee 


4 5 9 Sie dleſes als den ſicherſſen Beweis Meines 


Mabland, den ten Mär 16. 
London, vom 21. Februar. 
Nachdem die nerd. Sana 
ehr Di u 
der Armee bewirkt worden waren, Leunte Gro — 
die Nation eintreten, und auſtatt ſie wegen er Verge⸗ 
bungen, wegen ihres Leichtſinns, und wegen ihrer Ber te 
williskeit, ſich dem Tyrannen von neuem bingugeben, 
beſtrafen, bewieß man ihr, daß man das Königliche 
Stantreih als eine große achtbare Nation behandle, und 


Franz. 


as S 
A 5 


nicht gegen dieſe, ſondern bloß N ohl dee 
Jacotinismus Krieg führe, weil dieſer mit det Rude genommen ſey hinreichend, Frankreich auf eiue geraume 
ber Welt durchaus unverträglich e. Zeit bin ia den Schranken einer geboͤrlgen Mäßigung zu 
Durch dieſe. offen 5 Anſicht gewannen wir erbeuten. Harte man die Streuge noch wetter treiben 
das Zutrauen der ſrauzöſiſchen Nation, mir. wurd nes and das Land au einem Bankerott bringen wollen, ſo 
aber ohnichldar verſchert daben, wenn wir uns durch würde das ſeor unweiſe geweſen ſeyn, und eine gerade 
nive Uebermacht hätten verleiten laſſen, darauf zu de, entgegen gesetzte Wiekung haden hervorbringen können. 
ben, daß Frankreich auch feine unter Lud dem vier⸗ Der Mäsigung und der Eintracht der vier grefien 
lehnten gemachten Ereberungen wieder hätte beramsges Mächte von Europa ſey die elt die Sicherung der Ruhe 
ben ſollen, weiches dier und anderwärts wogl 8 ſchuldig, das gegen Rußland geaͤuterte Mißtrauen ſey 
für das ſicherſte Mittel angefeben baden mag, das politi- ohne Grund. Nichts ſey natärlicher zu erwarten gewe⸗ 
ſche Gleichgewicht in Europa zu begründen. Ummittel- fen, als daß Nußland die joniſchen Inſeln babe unter ſel⸗ 


gegen den militairt chen dem in allem wohl dreimal fo viel! — Dies zuſammen 


are nen Schutz nein onen, dadurch aber, daß es die 
’ deb f 1- Gl. . Dseranficaf Aber ie en Enntand uͤberlaſſen, babe es 
durch Vernichtenge Uülitairiſchen J. de. einen großen e Oenusſomkeit und Nachgiebig⸗ 
werkftel 175 keit abgeisgl. Jerechtſame der Völker in Hen, 
gefü ſicht ihrer, N 1 n iren ven den Verbündeten nicht 
Mesichen 8 ö : il: unbeachtet Fel „das durch das Daſeyn und 
lionen abgens tanie nd theilt Handbaden her kehrten Evafiturion ert feen. Nur 
batte. Dadurch bi 5 der militaitt ch. Fterintemus muſfe ars Sureva ver, 
empört und Dur ach fen daunt und zu kieſem Zweck die Nattba ung die Regenten 


ward ihr eine Cog \ 1 auf ihrer Hut ſehn.“ Nun ſchlug der Lord die Dank 
Lonnte ſſe weit leichter ertragen, weil ſie wahrend der adoͤreſſe an den P inten Regenten vor, die auch darchaing. 


2315 - 
Vermiſchte Nachricheen. 

t. Ab⸗ Der Oeſtreichſche Kaiſet hat dem Preuß iſchen General 

deilneh, Tauentzien von Wirtenderg, in Rücklicht auf deſſen in 

Seen de, een Sache dae Sienhe, eee 

0 € e uſte, das Commandeur⸗ 

vorgebracht hätten, auch zur künftigen Vertheidisung Ders kreuz des Maria⸗Theteſten Ordens verliehen, 

— Neulich wurde gemeldet: daß ein Kriegsgeticht den 
bei der Lontribu⸗ Sprit Lieutenant von Hakr, Kemmandeur des nöner; 
I he, Da e e . (dee Zune Same, Kranken ambalir Kr 
Theil der Krlegskoſten, welche ihr Deilieairfofte kin ber. en Unordnung am Gchlachttage vom 18 ken a aber 

ich den ſreigeſprochen habe. Ein Miederländiſches Blot that 
etaulaßt hieruͤber Folgendes mit: Dies Huſarentegiment blied 
enden BRD. Dich, ge Senn Be ae Be, am genannten Tage zurück, und nahm keinen Auehril 


un Unsethalten., dies weiſplel zu geben. Der Commandeur nahm dieſe 
bade beſetzen ſollen, Namen au n Torbfebaft buchfablich, und dußerte dem ä 
FF 

des Heniegs von Wellington, widerlegt dete wife, ſoll ihn ſegar beim Kragen feſigebalten haben; 
wirklich oceupirt von Feſtungen für die Aufrecht⸗ 9 64 s e ni e 
—.— 82 RR zl 995 binxeſchend en rt. al g Bat ales ache der Commandenr 

Werde dies Spitem.fünt Jahre lang befoige, ſo ſey die eilte der Abjidaı 
Welt in morgliſcher Muſſcht gerettet; dieſen Zeitraum auch war Ach d 

‚bindurch müßten nei Padürderen dafür forgen, daß Lommanbeug ni 
N Eden N der Din 105 Frankeete Br 1 8 3 300 dis 1 Ithenber Hund a 
recht erbalten Ar „pet ; ? t n 0 und am at . M. 
1710 3 5 — 8 Bei fung 
[3 


0. chen fr 

Geſinnungen ſebnten gegen ſeine t. Bei dieſer Beraulaffung wurde 
} ſich 1 Wo enblick zweifeln, 9 in der Biüſſeler Zeitunk in Eitunerung — 2 daß 
chen von fänd e Nenten, die Zerſtcrung einer wenn Jemand das Unglück haden ſollte, von einem 

ken Hüningen ung die Nalegung neuer Feftungen und Hunde geblſſen-—In werden, man die Wunde mit Sal⸗ 
Herſtellung der bereits vordaudenen in den ledextanden miakgeiſt oder mit ſchwachem Scheldewaſfer, mittelt eines 
(wozu ein Theil der von Frankreich zu erlegenden Con- ſeidenen Pinfels, waſchen, und ſolche dann mit Charpie, 
2 angewendet werden ſolle) endlich die Summen, die in Oehl getaucht. it, bedecken olle. Zugleich wird 
0 Dr habe wat 

ten nach, i iu exlege kung noch nie verfe en Apothe⸗ 
700 Millionen Franken innerhalb 5 Jahren) und außer- fen finden könne. ” 


— — 


am Sontag den zien. W f 
mechauiſche Vorllelluns im großen Sanie des Hin. Bot 
25 a ı I befgen das Riten” 

Stettin den asfen Wär 18ů66. f 


* | * 


. — 2 * 2 2:52 
Funfzehn Wochen 
8 endet ER 
Bonapartes letzte Regierung. 
Nach der 1sten Auflage aus dem Franzöſiſchen uͤberſetzt. 
8. Leipzig, bey Gerhard Fleiſcher d. Juͤngern 1316. 
Preis ra gr. er 3 


Dies kleine Werk enthalt ein blue ſprechendes 


Gemälde der Geſinnung und der Ozukart der Fran⸗ 
oſen in Hinſicht Bon apa rech, ft das Ver⸗ 
15 und die Maximen des ders grellſten 
ichte dar. Alle Parteien Fre id Darin abs 
conterfeit und es bat fo viele in Zeit 
von noch nicht drei Monaten #8 Fi Paris 
haben gemacht werden müſfen, wach 1b, bir That keine ge⸗ 
singe ⸗Rerkwürdigkelt iſt. Man Fit 2 


i Dielen Bu 
duch viel keafklärung über den gegeud eigen Juſtand 
er ichs und über das Geteiebe der verſchiedenen 

harteten und kein Deutſcher wird es ohne mannigfal⸗ 
tige Belehrung aus der Hand legen. rs 
Ist für den Preis von 14 Gr. Cour. ſoſort geheftet 
zu bekommen, hier in Stettin beim Poſt⸗Director 
Balcke, an den fich die Löblichen Pommperſchen Poſt Alem. 


ter mit ihren Beſtellungen zu wenden belieben 


— —— — 


An 3 e i 9 e n. 


Diurch meine fortdauernde Krankheit werde ich 
ſehr ungern behindert, die angekündigten Unter haltun⸗ 
den am zoſten dieſes zu geben; ich behalte zes mir 
daher vor, einen andern Dag zu beſtiaumen. Stettin 


den 27 Marz 1816 © Carl Doͤbbelin. 


Wit dober cbtigezitlieet Bewillizung zeigt Here Berg 
aus Köntssderg einem i Pibttum an daß er 
an d. 


geben wird. Die Auſchlagezetze 


— —— 


„Ein Hauslebrer, der einen unbeſche 
niſſe fees Wo iverheltens, und die eiſordetlichen Keunt, 
niffe bat, wird den 2 Kinder als Liter beſucht; und 


kann die Stelle ſogleich bey 97 4 5 Gebel 
ji 


auf Marienbagen bey Sreiennelde 
Alle Sorten gemählene Farbeh 
find, nun eben fo. Hillig, als, 
butg gezogen, zu haben, beyr gig m 
4 2 ut g 


g To . dee 80h u 5 
Heute raubte uns der Tod unſere unvergeßliche 
Mutter, die 9 Medizinal⸗Rathin Kbit, 
125 Feumann, an den Folgen eines bösartigen Gallen 

rs. — Wet den ſeltenen Werth der Entichlafenen 


m 


ern antreten. 


2 n von Ham- 
5 Sägerr, 
„reif wald. 


nicht vermehren Re: 


terſchtiebdenen Wohnu 


etze optiſche und 


1 Süf Fine: Stüc Marc 
5 Sass vaſne. „ 13) 4 Ce Sfnabam, 10) 1 Stücken Sate, 


H F: 
: 1 Fabrike, 
473 


ten Mancheſter. 


550 5. s 


kannte, wird unſerrn Schmerz durch Beileidsbezeigungen 
Stettin den 21. Maͤrz 1816. 
Die Kinder der Verſtorbenen. 


2 5 


men vervachtun sg 
Fünf Wegdetursſche Molgen Ackerland, welche vor 
dem Anılamrerebon, zwiſwen dem Glaets und dem Wege 
nach dem Fändbaufe Ito Königl. Hodeit, gelegen find, 
und Gatter wäßis benutzt werben können, ſollen don 
fen April d 4. an, auf died Jabre verpachtet werden, 
Pachtlufize benteden ſich am aoſſen Marz e., Bermittags 

um 10 Wr in der großen Natheſtube eingufinden, 
Steuln den 2. Marz 135. - 
1 Decendmif, Deputation. 
Beling bat ge⸗ 
ira auf Ede⸗ 


7 


Heerichtliche 
Die Ebef⸗au des Jn valide 
gen ihten Spemann wegen bös 
ſcheicung angeitagen. Wei hä 
1812 bon Nitzer m. entfernet ußd 9 
ber ierzuzum letzter mel ans Berlin feſc 

elt det Zelt nicht wirder gemeldet bat; fo wird der Fries 
dlc Beling bledurch vorgelader, ſich dis zum ıflen July 
d. J.) ſbätegens aber au dieſem Tage, dieſelbſt in des Up⸗ 
X ng, des Vormittags um 10 Uhr, in 
Perſon eimufinden, dle lege in beantworten, und bes 
ren ſeintre Einleitung, beo feinem Nichterſcheinen aber 
zu gewärttsen, dep die Klage für sn eſtanden angenow⸗ 
men, die Ebe getrennt, und er für den ellein ſchuldigen 
‚Theil werde erklaͤ et werder. Stergard den ien März 
18 6% Serneibſches Gericht zu Ritztrow. Asper: 


5750 halbe Stack en Enalifhen Cottun. 2) 1a faule 
eilen ® äh. 
2 ee feidene 

80 2 dito Bielefelder Leinewand. 9) 20 


14) 6 dito leinene 
I) r dito 4 eattunene SH: 


‚selten Filoſch. a3) 24 Stäbe ſchwarten Toffent. 24) 
‚dito. in e ctten Taffent. 25) 3 Stuͤcken 
Sat e eher. 46) 3 Bouteillen 


ſche ſeidene Tücher. 


Ira | d 


ARumm. 27 1 T 

33) 4 dalbe Siüdei at Wi 2 Stücken berrendoter 

Schuͤrzentenz 55 ihn rod veumwollen Schürzen, 

ſeug. 31) 8 . fürkſcht? Olin 6. W. weiſe Baum: 
wolle. 43) Whkvatdſchude. 34) 1 dn 


ö 3) x Douſin gg a 

conleurte baldſeldene ccc 135) 4 dico eouleurte Atlas⸗ 
tücher. 36) ı dito rothe Pantalons. 37) 2 balde Stücken 
gekiperten blauen Mancheſſer. 38) 11 Stück grün glat⸗ 
39) 2 dito grauen dito, 40) 1, dito 
grün geftreiften dito. 41) 1 dito ſchwarten dito. !. 4a) 


* 


a dito geſtrelſten dito. 43) 13 dito armen Nankins. länder (Stuten) R enferhe, zum Fahren und Reiten 
44) 5 dito gelben ſchmalen dito. 45) 1 dito dreit geiden gebrauchen, ferner = e Leders große a 
40. 46) 24 Doufin Wellen. 47) 1 Stück ſchwarzen ſtarke braune Fuapierde (Stuten) woson eine bochtra⸗ 
lanell. 48) 1 Schachtel mit ſeldenen fchoittihen Baͤr⸗ gend iſt und die ſich vorzüglich zu Müblev, und Fracht⸗ 
ern. 49) 2 Pack weiße leinene Bader. 50) a halbe wa en paſſen, ſo wie auch eine normaͤnniſche hellbraune 
Stücken gedruckte Leinen. Fr) 2 dico Faumrollene Le, englıfirte Stute, ebenfalls tächtia and aut geritten, fies 
vantin. 52) 40 Stabe ſchwatzen Levautin. ben ſdutlich iu Damm in No, 268 am Patadeplatz iu 
Wer von dleſen en Sachen Vachricht geben billigen Preiſen zu verkaufen. 
a K — 


kann, erdätt zwey Friedrichs or Belohnung. Gel now — FE SE 
den 13. Märg 1816, Bargemeiſter Bi Rath. Die Witewe Colderg will ihren zu Finkenwalde, zwi⸗ 
ee . chen Damm und Greiffe r bagen belegenen Krug, nebſt 


— — — — — 
Sauesver kauf. b 23 5 8 Te d le nn 9 

E t dos bi min auf den ı7zten Mor 0 abr ormättzas um 

Es ſoll Tbellungsdalbder das hieſelöſt auf der Wlecke 16 Uhr, zu N ansehe, on 3 

denen Bürger und Schiffen mergeſellen Jobann David gelaten werder, und bat der Meigeietende den Zuſchlag 

Beym gebbrige Wobnbaus, nen daben belenenen Stall, iu gewättigen. Staten den cen März 1816. 

, } “u f 2 und der dezu 3 hcen „ abee, Jaſtij⸗Commiſſarlus. 
— — 


0 u Reben. gr 15 Fi — a — > Cu- 
diefiger Gerich den Welſtbietenden öffentlich vers u Acdene Schiffeplanten von rerſchledenen Sorten 
kauft werden. Kaufſußlae werden hierdurch einzeladen, iam Verkauf. Des Nädere bey dem Heuptmann Hetrn 
5 dieſem Terwin perſoͤdnullch, oder durch wat Hahn. Gellnow den zaſten März 1816. ’ 

0 — — — 


— — 

0 — 9 9 rg — gewilliget, fein 

de kann die Taxe n bieliger D Der Dauprade ud No. 78 beieaenes umb in 

D e 5 — . 15 beiten Zuſtande ſich tefindendes Wobn baus nehft Wleſe 

/ — Königl. Preuß. Erzdige ſcht. aug freper Hand zu verkaufen, Cs if zur Haudtung fede 

— . —— gut geeignei, und kann eine Brau- und Brandweinbten⸗ 

a Auctionen auſſerhald Stettin. bveres darin angeleat werden. Liebhaber werden einnelss 

Im Hauſe des alldter vergorbenen Kauf nannes Jo, den, es in Augenſchein zu nehmen, und mit ibm in Un⸗ 
dann Friedrich Borgmann, ſollen in Zend den ıfen terhandlung zu treten. = 

Mad dieſes Jahtes, Vormittags 9 Uhe, verſchleden⸗ Sir — —. — — ͥ 

chen, als: Zinn, Kupfer, Meſſin s, Fe gutem, Ju verauctioniren in Stettin. 


15 Stuͤ ö BER 2 Rbeinifhe Stucke von s Orbeft, 6 Brondemeinfsie: 
48 1 Stüc SettrRübe 1 Kannen, Trichter te, auch verſchledene Waaren, als: 
fellen Dienfag den sten April, Morgens zo Uhr zu 57 Bend. Baflmarten, zo Scheffel Leinſaamen, circa 
Büren einzeln meiflbietend, gegen bare Zahlung in Ton, 12 Echifsik. Hanf, eine Path Feaſterglas zc., ger 
rant, verauctionirt werden. N u 


10 e 105 lit: Par. ie 
Nach der Verfügung Einer Königl. Hochrreißl. Mrs ? i 
eleruna vom zo len September 1815, ſoll die kleine Fand Be H 4 Re 3 eg * No. en 
anf dem dewachſenen Theil det Feldmark Nemendanff, mein geſammtes Gin Haus — 
Amts Stettin, weſche mit Dırnitarts 1816 pachtlogs wird, als: Sepda Stile. "ehr, Thee, Schreid⸗ 95 ul 
von da ad anderweitig auf 6 Sabre, Im Wage der öffent, und Näbtiide, Schteſb⸗ und Kleidersc Kom: 
licen Lieltation, pervachtet weiden. Der Termin dietzn der, Spiegel Bet! lien ein Borsepfano ꝛc., um Theil 
ie san, mie auf, ben e Jide nan 0e. 6 J non Stena. Ae aber von Birkenbolj, jedoch 
10 U» 1 1 0 2 8 
CCC. dm Mao alu mi het, mc Ole, Ca, 
a8 E 1816, 7 8 Meifib Berablung in Courant, ö. 
— in dite dinner, ich e Baer eng ch Kanfichhaber bielung 
Verkaufs Anzeigen. einlade. Stettin den 20. März 1816. 


1 f 404 
Ein noch faſt gau genes in Federn bangendes vler⸗ 5 
fig'ges verdecktes tranißſiſches Cabriolet mit completten Am aflen April d. J. Nachmittags um 2 Uhr werde 
Geschirre und einem ſtarken ſchwarten fünfjäbrigen damit ich in dem in der Meifihlägerfiraße unser No. 123 gelege⸗ 
Angefabtenen pferde (Stute) iwer Rolhſchimmel, Enge nen Haufe verſchledene Sachen, als: Japance und Slg 


＋ 


— 


’ 


fer, Kupfer, Mettina, Blech und Eifen, Betten, glletled 
Mendles und Hausgeraͤtb, eine gang neue Zeugrolle, und 
einen vier ſinſgen dalben Wagen, gegen gleich daare Be⸗ 


2 anblung in Courant, öffentlich an den Mecllozetenden vers 
kauſen. 


iti 1816. 
Steitin den asien min. Siecboff. 


Dienſtag den aten April d. J., Nachmittag um zwe p. 
Uhr, werde ich in der großen Sderſtraße, im Hauſ, No. 
5%, in der Wohnung des Herrn Negickangeratb Habn 
aten mehrere Mobillen, als? Sepba, F Spinde, 
Z:iche, Kejanee, Gläſer, auch Kächengersid, gegen gleich 
baste Zahlung in Ceurant, öffentilch ag A Meißbieten: 
den verkaufen. Grein den fen Wc ei bert 


Ich werde am sten Aprit d. J. Mittags 12 bis 1 Ubr 
1 ene baun 4 Baner⸗Oblinattonen von t eſp. 
1600 Nthlr., 360 Rtölt., 400 Rihlr. und 400 Redir., und 
rer Pommer ſche Pfandbriefe a 10 Ribit, und a 200 
Arblt. * ftener Hand a Ben ae Ne ge 
en, und la e biemit ein. 5 A 
Win 1816. x gs Re Juſſiz-Commiſſarius, 


Wehrere der Stadt zugehörigen, ben jetzigen Um tanden 
nicht wrebr zu gebrauchenden Kefernements⸗, Latarerd ze. 
Ute ſilien und Effeeten, deſtebend ig Siber, Kupfer, 
Efen, Hemden, Favauce, Glas c., desgleichen eine 
Porthey Aautoli, follen öffentlich an den Meitisirten 
den, gegen aleich baare Bizabiung in klingendem Cou⸗ 
tort ven 1 bis 1. verkauft werdev. Der Anfang der 
Auction wird aun Montage den sten April e., Votmit⸗ 
1008 um 9 Uhr, in det Frauenstraße Ne. 974 auf dem 
Stadth ſe fenn, zu weichem Kaufled abere diermit eig⸗ 
geladen weten. Stettin den 16. Marz 1816 

Touſſaint, im Auftrage Einer Wobllöbl, Servls, 
i und Cinquartterungs⸗Depotutton. 


Bücher- Auction. 


Am arſten Mas dleſes Jahres und den folgenden Nach; a 


mittagen um ichen fbr, werde ich den mir ertbellien 
Commiſſorcis zufol e, verſchiedene Bücherſammip gen in 


dem Terminsummer des 127 eee 
n 5 1 rant 


gegen gleich daare Berablung 
F lich an der Meißnietenden nerkauer, Das ge⸗ 
druckte Vergeichwiß der Bucher, worunter ſich mebrere 
ſchaͤz rare Werke befinden, iſt in meiner Wohnung. gratis 
zu haben, Stertin den zoten März 1818. 

. 3¹ Ie No. 363. 


n a., Brei 
Vigore Co 2 
Schi ff o vert aun, 
Sennadend als den sten April! Nachſut Fun, 2 Ur, 
fol in meiner Wohnung das von de Jer Jopann 
Ebriſtlen Aldrecht geführte. LA fen erich ger 
nannt, 84 Commerz ſten groß, nach dem Witten der 


Rhederen, oͤffenttich on den Mels biet'aden verkauft we⸗⸗ 


den, in dem Ende ich Kauffuflige lade. Zugleich fors 
ders ich alle Anſpruchsdetechtigte hiermit auf, ſich iu Dies 


ſem Bein: elmufinden und ihre etwanſgen Anſprüche 


zu dewabrbetten, um darnach das Nötbige verbandeſn 
in können. Das Schiff liegt an dem ebemallsen Witt I 
on Seibof wir. tum 92 55 „on Inventartom 
Be eines Jeden dey mir bereit. vettin 
den 20, März 1816, f €. 6. Zerlach. 


große Lobmüraße No 656, 


bow glelch und 


Schiffs ver hauf. 

Die Rbederey des zwerdeckten Barkſchifs, Friedrich 
Wibelm genaant, 1 Semmerpenlaſten groß, welches 
gegenwärtig ju Swigemfnde itege, iß gewiliet, (wide 
Öffentlich z verkaufen und bat dazu einen Termin auf 
den g9ten Apelt d J., Vormittogs ro Uhr, in der Be⸗ 
bauſung des Herrd Juſtittatbe Witichzm zu Swing 
münde angeſetzt. — Das Schiff IR im Jahr r813 gang 
neu von eichenem Holz erbauet, hat ein complettes In⸗ 


ventarſum em Bord, wovon das, Peneichulz key dem 
Heten J. C. F. Tbomſen in a ee und benm- 
e e nn. Cha a np 
ge werde . 68. März 1816. 
Bit N FAR rer 65 erlich. 


Schiffs ver kant f. b 
Ich bin willene mein Schiff, 1 Cy merilaſlen groß, 
mit allen dazugehörigen Gerärbichäften, aus freper Hand 
ia verkaufen, und erſuche die etwantgen Käufer ſich bey 
mir zu melden. Anelam den zcſten März 1826. 

5 Schiffer Joh. Friedr. Schroder. 


Ki Zu verkaufen in Stettin. 
ein Käſſet von 3, 4 und mebrere Oxboſt groß, 
God vu Beelen, eta, Kahable J dar 
Neuer Memeler Sde,Feinſaamen, Dänifche Kreide, Kö 
ee Baſtmatten und Ahe find 1 — 


haben, t Fried „ 
Oderſtraße No. 5. 


Verſchiedene Sorten Naffinade, Melis und Lumpen 
zucker, Caffee, Sy op, Reis, Pfeffer, Piment, Caccau, 
Cassia lignea, Rumm, Roſinen, Corinthen Blou⸗ und 
Seidholz, Portorico in Rollen, Juchten, ir A Heede, 
Schottiſche, zalburger und Küfterherinse, Dieykionen⸗ 
und Berger Tbran, ſo wie auch Fibauer Leinſaamen 
billiaſt zu baden, dey Soöpffner & Comp. 


Weite und oraue Pommerſche Leinewand und Otillig, 


sum Bedarf des Mintalrs, auch eine Partdey fertige 


Soldatendemden, (6: ee Seron Schleſiſche 


Leinewand beg 
Neuer Tabacksſaamen, und gar 
Eln Haufen gutes Futterhen für Kühe Mrbt in Gre 
f 190 9 u e ee 
a A 
y 1 g i 5 
N 5 8. Ylensan ate Ne 913. 


„Trocknes züßtzes eier Kite hol den Faden frey 
bis vor die Ehre „„ desgleichen 
177100 elſen Klobenbol! pro Faden” bis vor die Shüre 
s Rthlr. Cour. "IE Neumann, 

8 Schiffdeu Lapadie No. 4 
Kar Saus verkauſ. ; 
Ich bin gemilltior, meln [Sommerhaus in Grabow, 

beſtedend in 6 Studen, 1 Saol, 1 Entree, 1 Wobn⸗ und 

31 Witti ſchaftsfeller, 1 Küche, ferner 1 Stall zu 4 Pferde 

und 3 Kübe, Holzgelaß, Wager remiſe, 2 große Garten 

und 1 Brunnen auf dem Hofe, aus freier Hand zu ver⸗ 
kaufen. Kaufllebhaber erſuche ich, ſich deim Kaufmann 


ner Comp 


gutes Gaͤnſeſch 
aͤnchenſitaße eg 


N re 
b * 


BEE Shusager in nie, ulld. Han 1 
1 Fe Stettin den 1 sten Naben ann . 
a Bas — Verwleewete . G. er. 


Wohnungen, welche geſucht werde en. 
Eine Wohnung in der Stedt wird gesch, welche 
f Gare oder recht bald zu bezleden If, Lug bis g Sp.= 
ber, etalgen Kammern, Keller, Trockevöddeg ꝛc., Seal, 
tag für 5 bie 6 Pferde und Wieenremiſe. Wo eine 
‚role Wohnung it, bellebe man in der Betungs-Erper 
dltion auzuseigen. 


let von vler meublitten, oder 


1 o Quar Fal vel wevolirten Zimmern, dle 
ſegleich od! Hu Ilten April e. beſegen 1 den 
koͤngen, ohne einem onſtand igen e ge⸗ 


er Rn vermiethen bat, ante die 
näderen nun dier der Adtreſſe H. N. in der 
Erbedltlen der Zeſtung abiuseder. 


Zu vermieten in Erg ER 
4 5 dem jur Ackeimannſchen Eomcursnichte ERROR 
(ab. No. 46 am Heumaikt delegenen Kaufe wd die 
5 — Etage, woa 7 Stuben, veiſchledene Kammern 
und Gemächer, zwey nt Kaͤche and Heltgelzß 
je . oll nebſt ſammtlichen Böden-ardrrmettin ver 
erg et, unb kann das Logis ſchon in den eien Tagen 
des kommenden Monats Avril, bezogen werden, Die 
mäũbern Bedingungen ſind deb dem Banco⸗ ET Otto 
an erftagen. Steteln on asſten März 1816. 


— —ͤ 

Ein geränmiger Maierlal⸗Laden und beet be des 
mit Geräthſchaften complet  eingerichtee ved 1,6: 14 
Cabintt Küche und nörbigen 6 e 
Hauſe, wo viel Landrerkebr, ouch über Bw er 
iedbaften Graend delegen, einem einpetn foltben 

lethe ſogleich uͤberlaſſen werden. Diejenigen, reiche 
blerauf. Ableben richten, werden erſucht, ibre Adeeſſe 
unter B. C. in der biefigen Beltuugt;Eroedieion Kfentien 
abiugeben. Stettin den 18. Mätk 1816. 


Den Vermieter einer angenehmen e hir 
In Beedew weiſet dle Zeltungs⸗Exped, ge aͤlligſt Mh, 
o nt Er Di 


TER e 


„Eine De gat im sten Schlage dele Morgen 
br 27. 2 zum Hau Seeszrade 


e 7 a} 10 wa ih und dafelbſt das Vitert iu 


8 * 


er 


ma 
106 05 er alt lie date 
2 1 8 büchen Kite 
x zu, zu erbal ten. 1 


Verkauf. 
tankfurter Meſſe wieder ash 


Auf der Ober 
ſundes und tre 
bolt, zu den 51 


Vu 
von der 
et von alen Sorten 2. und . 
5 a, Berrocan ꝛc. gebracht und aue 


u 
dem vor 
mellrte 


lte 


. Ne 6 


Ds find im vermichenen Gpätiabre 11 Slice enene 
Es ſind im { t ö 
er 14 a * e een one 


Cy, ober P. VI. und — des Maaß es, im Haff 


gebo⸗ 


dem Winde Feldten worden. Diejenigen, we 
iche gefanden haben, oder noch finden mog zen, au 
bon üserfderen Erlangung Nachricht geben können, be: 
jeden Ne bey Ugterzeichnete zu melden. Da dieſes 
Heli ein Sisenttum der daͤniſchen Krone if, fo. wird 
ein jeder blermit gewarnt, ſelbiges an ſich zu kaufen, 
oder zu vervelmlichen. Steitin den 12. Mar 1816. 


Fr. Pitzſchky & Comp. 


Es wird el Hi dienter geſucht, welcher unverbelrathet 
und von a und Geſichtsbildung iſt; derſelbe 
muß zur ine Fühtung und Brauchbarkeit 
auftu dei a Hibey guter Bedienung auch das 

rnit“ ollfommen verſteden. Näbete 

ach eich a in der Lieutenam den Wit gen⸗ 
fein vom 00 eh, aillon Ne. 1 und in Tiens der 


Ein junges erer, welches als ee 
ſchen 8 Jadre auf dem Lande eogditionftt, wünſcht in 
gleiche Elgerſchaft in Ostern oder Johann ſich ander⸗ 

wellig in die Stadt cher auf dem Lande placirt zu ſeben. 
Sie 1 im Schueiders, Erden und Näden wobl geübt, 
und wird nicht jo ſehr auf großes Mebale als gute Be⸗ 
geanang ſehen. Naͤhere Nachtlicht darüber giebt das 
Eommiiigns Bureau im Stettin. 


A ER RE Ep 
Ein in allen weiblichen Arbeiten. geübtes, und In 
Sprachkenntuiſſen e fabrues jin;es Frawenuimmer wünſcht 
iu Ofen oder Jobannl, auf dem Lande oder in der 
Stadt, als Etztezerin ein enderweitlges Unterkemmen. 
as Nipere deym Kaufmann Herin J. D. Nane 

in “en Frauenſtraße No. 9137. 


Ein jun ee; Fraueoiimmer, — mit — Ihe 
rer tadell uffäbtung, wünscht zu Ostern oder dal 
nachdet, In Seertin oder auf dem Kunde als Wirtbſch 
terin angeſtellt zu werden, auch wurde ſie die Stelle 
einer Ladendegoiſelle zur Zuftiedeubeit vorſteben können, 
Mäpere Nachricht wird eriteilt Schuberaße No. 28. 


Se ee ae ü 
mit en friiche a m 
togirt im ua Roß auf der Laſtadle. 288 


Schiffs gelegenheit. 
Oer Söifer e . it mess von F. 4 
gekon men wird na e En RS 
geben. Wer r mit rt 1047 8 50 ber 
Uebe lebe ſich gefälligſt zu melden, Ni 


Spe Staats eg 
AN. N 1816. 


Biiefę Geld, 
Berliner e ee 79 — 
Betliner s ehe od, 9281 — 
Churm. hp ons 651 — 
Dane 1 dert „ 
ollän €. wi. 93.1: 
Welt- aa 1 3 Pr. Anh. 4 — 
detti Polln. Anch, , — | 74 
'Oft- Preufsifche Pfendbriefe. re 
Pommersche deni I- ies 
Chur- u. Neumürk. dei 2. 0» J — 1021 
Schleſiſche dett ii Io 
Staats Schuld- Scheine 22 801 — 
Zins- Schei „ „ „„ „„ e — 801 
Gehakt: detti b — 1 — 
Tresor-Scheine e „100 — 
Reconnaiſſan cen 2 — 1 — 


